
Geibel, Emanuel: 8. (1833)

1 Wenn du jemals in ein leuchtend Auge

2 Schautest und in seiner feuchten Tiefe

3 Eine liebe Menschenseele ruhn sahst,

4 O so blick' empor zum Himmel heute!

5 Denn ein glänzend aufgeschlagnes Auge

6 Ist auch er, und durch den blauen Schimmer

7 Magst du in den Abgrund aller Liebe,

8 Magst du tief in Gottes Herz hinabsehn.
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